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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

SV Pattonville : TV Großbottwar II 
Samstag, 21.10.2023, 17:00 Uhr

9:7-Erfolg für den TV Großbottwar II beim SV Pattonville

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TV Großbottwar II am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV
Pattonville. Erfolgsgarant war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich
gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Friedl / Knupfer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Thomas Friedl
nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Weiß / Grinninger gegen Rupp / Wien nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:3, 8:11, 11:7, 11:6 nicht verloren. Ohne Satzgewinn für Junchen /
Maag verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Friedl / Knupfer. Einen eher schnellen Punkt
für ihr Team holten wiederum Koch / Böhm bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Kubelj / Grabovac.
Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Luis Junchen und Marco Knupfer, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem
Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Knupfer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas Weiß Thomas Friedl in fünf Sätzen. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Obwohl Oliver Koch in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos
mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Stefan Kubelj zurück ins Match und gewann die
Partie noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Koch zu Ende ging. Einen umkämpften Sieg feierte anschließend Ingmar Grinninger
beim 9:11, 11:6, 11:2, 6:11, 12:10 gegen Volker Rupp, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Chancenlos war indessen Kevin Maag gegen Daniel Grabovac nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Ulrich Böhm hatte im Anschluss gegen Steffen
Wien bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Pattonville und des TV Großbottwar II. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Thomas Friedl konnte Luis
Junchendann den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Andreas Weiß die Partie gegen Marco Knupfer noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Volker
Rupp hatte Oliver Koch nur im ersten Satz eine Chance. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und an Koch ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim 3:0-Sieg gelang es Ingmar Grinninger den Gastspieler Stefan
Kubelj in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kevin
Maag verlor sein Match indes gegen Steffen Wien unterm Strich recht eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Daniel Grabovac war für Ulrich Böhm letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
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ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Einen Zähler für das Team verpassten Weiß / Grinninger bei der engen Niederlage
im fünften Satz gegen Friedl / Knupfer. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Pattonville am 23.10.2023 gegen den TTV
Ingersheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.11.2023 gegen den TGV
Winzerhausen e.V. versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Pattonville

Doppel: Weiß / Grinninger 1:1, Junchen / Maag 0:1, Koch / Böhm 1:0 
Einzel: L. Junchen 0:2, A. Weiß 2:0, O. Koch 1:1, I. Grinninger 2:0, K. Maag 0:2, U. Böhm 0:2 

 TV Großbottwar II
Doppel: Friedl / Knupfer 2:0, Rupp / Wien 0:1, Kubelj / Grabovac 0:1 
Einzel: T. Friedl 1:1, M. Knupfer 1:1, V. Rupp 1:1, S. Kubelj 0:2, S. Wien 2:0, D. Grabovac 2:0


